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an die Post CH AG 
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Poststelle Novazzano 
 
 
 
Die Post eröffnete der Gemeinde Novazzano am 16. Oktober 2025, dass die Poststelle Novazzano ge-
schlossen und durch eine Postagentur ersetzt werden soll. Die Gemeinde Novazzano gelangte mit Ein-
gabe vom 13. November 2025 an die Eidgenössische Postkommission PostCom und beantragte, dass 
die PostCom den Entscheid der Post überprüfe. Die PostCom behandelte das Dossier an der Sitzung 
vom 13. Mai 2026.  
 
 
I. Die PostCom stellt fest, dass 
1. es sich beim strittigen Fall um die Schliessung einer bestehenden Poststelle im Sinne von Art. 34 

Postverordnung (VPG) handelt;  
2. die Gemeinde Novazzano als Standortgemeinde der Poststelle eine betroffene Gemeinde im Sinne 

von Art. 34 Abs. 3 VPG ist und 
3. die Eingabe der Gemeinde frist- sowie formgerecht erfolgt ist. 
 
Die Voraussetzungen zur Anrufung der PostCom sind somit erfüllt.  
 
 
II. Die PostCom überprüft insbesondere, ob 
1. die Post vor der Schliessung der Poststelle die Behörden der betroffenen Gemeinde angehört hat 

(Art. 34 Abs. 1 und Abs. 5 Bst. a VPG); 
2. eine einvernehmliche Lösung gesucht wurde (Art. 34 Abs. 1 und Abs. 5 Bst. a VPG);  
3. die Erreichbarkeit gemäss den Vorgaben von Art. 33 Abs. 4 und Abs. 5bis resp. Art. 44 Abs. 1 VPG 

nach Realisierung des Entscheids der Post eingehalten wird (Art. 34 Abs. 5 Bst. b VPG); 
4. die Post mit ihrem Entscheid die regionalen Gegebenheiten berücksichtigt hat (Art. 34 Abs. 5 Bst. 

c VPG) und die Bedürfnisse von Menschen mit Bewegungsbehinderungen genügend berücksichtigt 
werden (Art. 14 Abs. 7 Bst. a Postgesetz [PG]) und 

5. nach Umsetzung des Entscheids in der betreffenden Raumplanungsregion mindestens eine Post-
stelle mit dem Angebot der Grundversorgung verbleibt (Art. 33 Abs. 2 VPG). 

 
Die Einhaltung der Zugangsverpflichtung im Bereich des Zahlungsverkehrs nach Art. 44 Abs. 1 VPG 
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überprüft das Bundesamt für Kommunikation BAKOM. Das Resultat seiner Prüfung fliesst in das Ver-
fahren vor der PostCom ein.  
 
 
III. Die PostCom kommt zu folgender Beurteilung 
1. Nach Eingang der Eingabe der Gemeinde Novazzano erstellte die Post zu Handen der PostCom 

ein Dossier. Die Gemeinde Novazzano nahm die Gelegenheit, zum Dossier Stellung zu nehmen, 
mit Schreiben vom 13. Januar 2026 wahr. Zudem verzichtete der Kanton Tessin auf eine Stellung-
nahme zum Entscheid der Post vom 16. Oktober 2025 betreffend Schliessung der Poststelle No-
vazzano mit einer Postagentur als Ersatzlösung. 

 
 

Dialogverfahren 
2. Die Gemeinde Novazzano hält im Zusammenhang mit dem Dialogverfahren dafür, dass die wich-

tigsten Entscheidungen bereits auf zentraler Ebene getroffen worden seien und kein Spielraum für 
eine echte Auseinandersetzung mit den lokalen Behörden geblieben sei, mithin die Post keine ein-
vernehmliche Lösung angestrebt habe. Die Gemeindevertreter hätten im Rahmen der zwei Treffen 
mit der Post ihre Bedenken klar und detailliert zum Ausdruck gebracht, auf die besonderen territo-
rialen, wirtschaftlichen sowie sozialen Gegebenheiten der Gemeinde hingewiesen und Alternativen 
vorgeschlagen. Dies sei jedoch in der endgültigen Entscheidung der Post nicht wesentlich berück-
sichtigt worden. 
Die Post ist verpflichtet, die Behörden der betroffenen Gemeinden vor der Schliessung oder Verle-
gung einer Poststelle oder Postagentur anzuhören und mit ihnen eine einvernehmliche Lösung zu 
suchen (Art. 34 Abs. 1 VPG). Die geplante Veränderung ist also Ausgangspunkt bzw. Anlass und 
nicht in erster Linie Gegenstand des Dialogs (Ziff. III. 3 b der Empfehlung 3/2018 vom 25. Januar 
2018 in Sachen Poststelle Schänis SG oder auch Ziff. III. 5 b und 5 c der Empfehlung 16/2018 vom 
4. Oktober 2018 in Sachen Poststelle Auvernier NE). Es sind primär die Umstände der Veränderung 
inklusive Ersatzlösung und nicht die Veränderung an sich, zu denen die Post mit den Behörden der 
betroffenen Gemeinden einen Dialog führen muss. Diese Pflicht zur Dialogführung beinhaltet etwa, 
dass die Post zur Prüfung von Alternativen bereit ist, welche die Gemeindebehörden vorschlagen 
oder dass die Post die Gemeindebehörden in die konkrete Ausgestaltung der Ersatzlösung einbe-
zieht. So muss die Post die Gemeindebehörden zur Auswahl des Agenturpartners anhören und 
entsprechende Vorschläge und Bedenken ernsthaft prüfen. Daraus ergibt sich, dass grundsätzlich 
mehr als ein Gespräch mit den Gemeindebehörden geführt werden muss. Die genaue Anzahl der 
erforderlichen Gespräche ergibt sich aus den konkreten Umständen des Einzelfalls (vgl. dazu Ziffer 
III. 4.4-4.6 der Empfehlung 15/2017 vom 24. August 2017 betreffend Poststelle Genève 13 Char-
milles). 
Im vorliegenden Fall hat die Post mit der Gemeinde Novazzano am 15. Juli 2024 das erste Ge-
spräch geführt. Dabei erläuterte die Post die Situation der Poststelle Novazzano und stellte der 
Gemeinde die vorhandenen Alternativen vor. Die Poststelle Novazzano solle durch eine Postagen-
tur ersetzt werden. Im Rahmen des Gespräches beantworte die Post die zahlreichen Fragen der 
Vertreter der Gemeinde und ersuchte diese darum, bei der Suche nach einem Partner mitzuwirken, 
da diese die lokalen Gegebenheiten besser kenne und es daher einfacher sei, einen Partner zu 
finden, der gut in das lokale Gefüge integriert und anerkannt sei. Anlässlich des zweiten Gesprächs 
am 1. September 2025 stellte die Post den Tankstelle-Shop der Zanini Novazzano SA an der Via 
Casate 12 in Novazzano als Agenturpartner vor. Mit Schreiben vom 15. September 2025 teilte die 
Gemeinde mit, dass die von der Post vorgeschlagene Lösung nicht den tatsächlichen Bedürfnissen 
der Bevölkerung entspreche, weshalb man Erhalt des Entscheides der Post die PostCom zwecks 
Überprüfung des Entscheides anrufen werde. 
Die Gemeinde erhielt somit die Gelegenheit, sich ausführlich zu den geplanten Änderungen zu äus-
sern und Fragen zu stellen bzw. Vorschläge für die Postversorgung in der Gemeinde zu machen. 
Auch hatte die Gemeinde zwischen den beiden Treffen hinreichend Zeit, um Abklärungen zu treffen, 
interne Gespräche zu führen und Partner für eine Postagentur vorzuschlagen, wobei auf Letzteres 
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verzichtet wurde. Aufgrund dieser konkreten Umstände waren in diesem Fall zwei Gespräche an-
gemessen. 

3. Entsprechend den Ausführungen der Gemeinde Novazzano sei der Post im Juni 2017 eine Petition 
zur Beibehaltung der bisherigen Postversorgung übergeben worden. Die gesammelten 1 316 Un-
terschriften würden etwa 60% der Einwohnerinnen und Einwohner entsprechen. Man sei überzeugt, 
dass zahlreiche Bürger der Gemeinde sowie der Nachbargemeinden bereit wären, eine neue Peti-
tion zu unterzeichnen.  

4. Im Rahmen des Verfahrens nach Art. 34 VPG ist der Einbezug der Bevölkerung nicht vorgesehen. 
Nach Art. 34 Abs. 1 VPG muss die Post die Behörden der betroffenen Gemeinden anhören und mit 
ihnen eine einvernehmliche Lösung anstreben (vgl. Ziff. III. 6 der Empfehlung 12/2021 vom 27. 
August 2021 in Sachen Poststelle Savosa; alle Empfehlungen der PostCom sind publiziert auf der 
Website der PostCom unter https://www.postcom.admin.ch/de/dokumentation/empfehlungen-post-
stellen). In ihrem Dossier hat die Post aber angekündigt, in Novazzano eine öffentliche Informati-
onsveranstaltung für die Bevölkerung durchzuführen, sobald die neue Lösung definitiv sei. Dann 
solle die Bevölkerung über die neue Organisation der Postdienstleistungen in Novazzano informiert 
werden. 

5. Die Post hat somit die Voraussetzung der Anhörung der betroffenen Gemeinden und der Suche 
nach einer einvernehmlichen Lösung im Rahmen des Dialogverfahrens nach Art. 34 Abs. 1 VPG 
erfüllt. 

 
 

Erreichbarkeitsvorgaben 
6. Nach Art. 33 Abs. 2 VPG muss in jeder Raumplanungsregion mindestens eine Poststelle vorhanden 

sein. Die Gemeinde Novazzano liegt in der Raumplanungsregion Nr. 2105 (Mendrisiotto). In dieser 
Raumplanungsregion verbleiben nach Umwandlung der Poststelle Novazzano in eine Postagentur 
sieben Poststellen und 22 Postagenturen. 

7. Zudem muss das Poststellen- und Postagenturnetz gemäss Art. 33 Abs. 4 VPG gewährleisten, dass 
90 Prozent der ständigen Wohnbevölkerung eines Kantons zu Fuss oder mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln eine Poststelle oder Postagentur innerhalb von 20 Minuten erreichen können. Bietet die Post 
einen Hausservice an, so gelten für die betroffenen Haushalte 30 Minuten. Der von der Post für den 
Kanton Tessin per Ende 2024 berechnete Wert der Erreichbarkeit von Poststellen und Postagentu-
ren beträgt 97.93%. Die Vorgabe von Art. 33 Abs. 4 VPG ist somit erfüllt. 

8. Die Gemeinde moniert einen Verstoss gegen den Grundsatz der Erreichbarkeit nach Art. 33 VPG, 
da aufgrund des hohen Verkehrsaufkommens in der Region Einwohnerinnen und Einwohner, die 
kein eigenes Fahrzeug besitzen würden, keinen effizienten Zugang zu den grundlegenden Post-
dienstleistungen hätten. 
Es ist verständlich, dass die Gemeinde Novazzano die Erreichbarkeit von Poststellen aus lokaler 
Sicht bzw. aus Sicht des Einzelnen betrachtet. Doch gibt das Recht für die Berechnung der Erreich-
barkeit von bedienten Zugangspunkten im Sinne von Art. 33 VPG die Berechnung auf kantonaler 
Ebene und nicht auf kommunaler Ebene bzw. im Einzelfall vor. Diese Vorgabe ist wie vorgehend 
erörtert erfüllt. 

9. In städtischen Gebieten und Agglomerationen gemäss Bundesstatistik sowie in den übrigen nicht 
berücksichtigten statistischen Städten muss nach Art. 33 Abs. 5bis VPG mindestens ein bedienter 
Zugangspunkt pro Agglomeration gewährleistet sein. Wird die Schwelle von jeweils 15’000 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern oder Beschäftigten überschritten, so ist ein weiterer bedienter Zugangs-
punkt zu betreiben. Für die Definition der städtischen Gebiete und Agglomerationen ist die Gemein-
detypologie des Bundesamts für Statistik (BFS) bzw. die Definition des Raums mit städtischem 
Charakter von 2020 massgebend. Die Definition des Raums mit städtischem Charakter unterschei-
det sechs Kategorien (Kernstadt, Hauptkern, Nebenkern, Agglomerationsgürtelgemeinde, mehr-
fach orientierte Gemeinde sowie Kerngemeinde ausserhalb von Agglomerationen). Für die Anwen-
dung des Dichtekriteriums im Sinne der postalischen Grundversorgung werden die Gemeindekate-
gorien 1, 2, 3 und 6 (Kernstadt, Hauptkern, Nebenkern und Kerngemeinde ausserhalb von Agglo-
merationen) herangezogen. Die Gemeinde Novazzano wird als Hauptkern, mithin Gemeindekate-
gorie 2 definiert. Das Dichtekriterium für städtische Gebiete und Agglomerationen nach Art. 33 Abs. 
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5bis VPG kommt somit zur Anwendung. 
Die Agglomeration Chiasso-Mendrisio hat 45'866 Einwohnerinnen und Einwohner sowie 50'189 Be-
schäftigte. Für die Berechnung der Anzahl erforderlicher Zugangspunkte wird auf den jeweils höhe-
ren Wert (Einwohner oder Beschäftigte) abgestellt. Der höhere Wert ist die Anzahl Beschäftigte. Bei 
50'189 Beschäftigten besteht in der Agglomeration Chiasso-Mendrisio Anspruch auf vier bediente 
Zugangspunkte. Nach Umwandlung der Poststelle Novazzano in eine Postagentur würde die Post 
in der Agglomeration Chiasso-Mendrisio 19 bediente Zugangspunkte anbieten (4 Postfilialen und 
15 Postagenturen). Die Vorgabe von Art. 33 Abs. 5bis VPG wird somit deutlich übertroffen. 

10. Die Aufsicht über die Grundversorgung mit Dienstleistungen des Zahlungsverkehrs obliegt nach 
Art. 63 Bst. a VPG dem Bundesamt für Kommunikation BAKOM. Darunter fällt auch die Genehmi-
gung der Methode zur Messung des Zugangs zu den Dienstleistungen des Zahlungsverkehrs (Art. 
44 Abs. 3 VPG). Nach dem erläuternden Bericht des BAKOM vom 30. November 2018 zur Ände-
rung der Postverordnung betreffend neue Erreichbarkeitsvorgaben (Kommentar zu Art. 34 Abs. 5 
Bst. b auf Seite 7; publiziert unter https://www.postcom.admin.ch/inhalte/PDF/Gesetzgebung/Er-
laeuterungsbericht_Postverordnung-neue-Erreichbarkeitsvorgaben_20181130_DE.pdf) muss die 
Post dem BAKOM als zuständige Aufsichtsbehörde für die Grundversorgung im Zahlungsverkehr 
zeitgleich wie der PostCom ein Dossier zu der jeweiligen Schliessung oder Umwandlung einer Post-
stelle zustellen. Das BAKOM lässt seine Stellungnahme innert angemessener Frist der PostCom 
zukommen, welche die Stellungnahme des BAKOM in ihre Empfehlung einfügt. 
In der Stellungnahme vom 27. Januar 2026 (vgl. Anhang zu dieser Empfehlung) erachtet das 
BAKOM die Erreichbarkeitsvorgaben nach Art. 44 Abs. 1 VPG für die Dienstleistungen des Zah-
lungsverkehrs als erfüllt. 

 
Regionale Gegebenheiten 

11. Nach Art. 34 Abs. 5 Bst. c VPG prüft die PostCom für die Abgabe der Empfehlungen unter anderem, 
ob der Entscheid der Post die regionalen Gegebenheiten berücksichtigt. Nach dem Erläuterungs-
bericht des UVEK vom 29. August 2012 zur Postverordnung (publiziert auf der Website der Post-
Com unter https://www.postcom.admin.ch/inhalte/PDF/Gesetzgebung/Erlaeuterungsbericht-
Postverordnung-d-20120829.pdf) können regionale Gegebenheiten «beispielsweise die Anzahl 
Verbindungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln pro Tag oder die Dauer der Abwicklung des Postge-
schäfts sein.» Deshalb klärt die PostCom zusätzlich zur Überprüfung, ob die allgemeinen Erreich-
barkeitsvorgaben nach der VPG erfüllt sind, in jedem Einzelfall unter dem Blickwinkel der regionalen 
Gegebenheiten ab, welche Möglichkeiten die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde zum 
Besuch von Poststellen in der Umgebung haben und wieweit der Besuch von solchen Poststellen 
im konkreten Fall erforderlich ist: Berechnet wird der Zeitbedarf für die Reise immer ab der Post-
stelle der betroffenen Gemeinde. 

12. Ab der Poststelle Novazzano ist die Poststelle Chiasso 1 mit dem öffentlichen Verkehr und zu Fuss 
in 19-22 Minuten erreichbar. Die Rückreise dauert inklusive Fussmarsch 17-21 Minuten. Von Mon-
tag bis Freitag stehen während der Öffnungszeiten der Postfiliale Chiasso 1 für die Hin- und Rück-
fahrt zwölf Busverbindungen zur Verfügung. Am Samstag stehen diesbezüglich vier Verbindungen 
zur Verfügung. Die Fahrzeit mit dem PW beträgt 9 Minuten. Die Postfiliale Mendrisio Stazione ist 
ab der Postfiliale Novazzano bei Nutzung des öffentlichen Busses und zu Fuss in 15-21 Minuten zu 
erreichen. Die Rückreise dauert inklusive Fussmarsch 13-17 Minuten. Von Montag bis Freitag ste-
hen während der Öffnungszeiten der Postfiliale Mendrisio Stazione für die Hin- und Rückfahrt zwölf 
Busverbindungen zur Verfügung. Diesbezüglich stehen am Samstag drei Verbindungen zur Verfü-
gung. Die Fahrzeit mit dem PW beträgt 8 Minuten. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde Novazzano werden die Poststelle Chiasso 1 oder Mendrisio Stazione jedoch nur in Aus-
nahmefällen aufsuchen müssen: In Novazzano ist eine Postagentur im Tankstellen-Shop der Zanini 
Novazzano SA geplant. Dieser befindet sich an der Via Casate 12 in Novazzano. 

13. Die Gemeinde Novazzano hält dafür, dass die Aufgabe der Poststelle nicht nur darin bestehe, 
grundlegende Dienstleistungen zu erbringen, sondern auch einen stabilen, sicheren und anerkann-
ten Bezugspunkt für diejenigen darstelle, die in der Gemeinde leben und arbeiten würden. Novaz-
zano sei eine Grenzgemeinde, die sich durch Weitläufig- und Vielseitigkeit auszeichne. Deren 
Wohn-, Gewerbe- und Industriegebiete würden sich entlang einer für das Mendrisiotto strategisch 
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wichtigen Verkehrsachse entwickeln. Die Bevölkerung sei heterogen und aktiv. Es gebe etwa 2'400 
Einwohner. Aufgrund der zahlreichen Unternehmen und Grenzgänger würde sich in der Region 
diese Zahl während den Arbeitszeiten verdoppeln. Diese Dynamik erfordere sowohl für die ansäs-
sige Bevölkerung als auch für die lokale Wirtschaft einen effizienten, zuverlässigen und leicht zu-
gänglichen Postdienst. Im Rahmen der Gespräche mit der Post habe man diese Punkte mehrfach 
betont und darauf hingewiesen, dass eine Umwandlung in eine Postagentur weder das gleiche Ser-
viceniveau wie eine traditionelle Filiale garantiere noch den spezifischen Bedürfnissen der Ge-
meinde gerecht werde.  

14. In der Gemeinde Novazzano wird mit der Postagentur weiterhin ein bedienter Zugangspunkt ange-
boten. Postagenturen bieten eine breite Palette von Dienstleistungen an und zwar gerade jene 
Dienstleistungen, für welche in der Praxis die grösste Nachfrage besteht. Auf der Website der Post 
sind die Angebote der Partnerfilialen aufgeführt (https://www.post.ch/de/weitere-angebote/partner-
filialen). Es gibt bei den Agenturpartnern situativ einige wenige Ausnahmen, bei denen nicht das 
gesamte Standard-Dienstleistungsangebot von Agenturen verfügbar ist. In der geplanten Posta-
gentur in Novazzano ist indessen das gesamte Standardangebot verfügbar. Die Bedenken der Ge-
meinde Novazzano tragen dem Umstand, dass die effektiv unverzichtbaren Dienstleistungen er-
bracht werden, zu wenig Rechnung. Die Postagentur im Tankstelle-Shop der Zanini Novazzano SA 
befindet sich darüber hinaus im Zentrum der Gemeinde und ist somit für die Einwohnerinnen sowie 
Einwohner weiterhin gut erreichbar. Mit 83 Stunden pro Woche wird die Postagentur deutlich län-
gere Öffnungszeiten haben als die heutige Poststelle mit lediglich 36.25 Stunden pro Woche. Die 
Agenturkundschaft wird somit auch die Möglichkeit haben, Postgeschäfte ausserhalb der Stosszei-
ten zu erledigen. Das ist insbesondere für Erwerbstätige und Unternehmen eine sehr deutliche Ver-
besserung. 

15. Im Weiteren gibt die Gemeinde Novazzano an, dass die geographische Lage der Gemeinde zu 
einem sehr hohen täglichen Verkehrsaufkommen führe. Zu den Stosszeiten seien die Hauptstras-
sen regelmässig verstopft, was die Erreichbarkeit der Nachbargemeinden erschwere. Die vom Kan-
ton täglich erfassten Autofahrten würden den erheblichen Anstieg der Autos auf den Hauptverkehr-
sachsen der Gemeinde belegen. Für viele Bürger - insbesondere ältere Menschen, Familien und 
Personen, die zu Fuss oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln unterwegs seien - sei es keine prakti-
kable Lösung, sich in eine andere Gemeinde zu begeben, um Geschäfte am Postschalter zu erle-
digen. Zudem verfüge die Gemeinde nur über eine Buslinie mit begrenzter Frequenz. Der ohnehin 
schon sehr kritische Verkehr während der Stosszeiten würde noch verschärft und die Luftqualität 
im Bezirk weiter verschlechtert, mithin die Umweltverschmutzung erhöht. 

16. Die Postagentur im Tankstelle-Shop der Zanini Novazzano SA wird die effektiv unverzichtbaren 
Dienstleistungen erbringen (siehe oben III. Ziffer 14). Avisierte Sendungen können die Einwohne-
rinnen und Einwohner in der Postagentur abholen. Ausgenommen sind avisierten Spezialsendun-
gen wie zum Beispiel Betreibungsurkunden. Diese müssen auf der Poststelle Chiasso 1 abgeholt 
werden. Da solche Spezialsendungen selten sind, ist in solchen Fällen die Abholung in einer Post-
stelle zumutbar. Angesicht der Seltenheit dieser Besuche der Poststelle Chiasso 1 durch die Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Novazzano sind die Ausführungen der Gemeinde betreffend die 
angeblich stärkere Luftverschmutzung in der Region aufgrund der angestrebten Änderung in der 
Postversorgung nicht nachvollziehbar. Von einer tatsächlich höheren Luftbelastung ist in Anbetracht 
des offenbar bereits ohnehin hohen Verkehrsaufkommens nicht auszugehen. 

17. Mit der PostFinance Card sind in der Postagentur Barbezüge vom eigenen Konto bis maximal 
CHF 500 möglich (garantiert wird der Bezug von CHF 50). Die wichtigste Dienstleistung, welche die 
Postagenturen nicht anbieten, ist die Bareinzahlung und der Bargeldbezug über CHF 500. Als Aus-
gleich für die fehlende Möglichkeit von Bareinzahlungen können Einzahlungen in der Postagentur 
wie üblich mit der PostFinance Card sowie zusätzlich mit Debit-Karten der Banken (Visa Debit, 
Debit Mastercard usw.) beglichen werden. In Gebieten wie hier, in denen nur eine Postagentur 
vorhanden ist, bietet die Post die Bareinzahlung an der Wohnadresse der Kundin oder des Kunden 
oder in anderer geeigneter Weise an (Art. 44 Abs. 1bis VPG). Nach einer einmaligen Registrierung 
können sowohl Privatkundinnen und Privatkunden als auch Geschäftskunden Bareinzahlungen an 
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der Haustüre tätigen. Die Post bietet zusätzlich zur Bareinzahlung auch die Barauszahlung am Do-
mizil an. Gerade die weniger mobile Bevölkerung und die Personen über 65 Jahren, die tagsüber 
zu Hause sind, können von diesem Angebot profitieren. 

18. Die Gemeinde Novazzano hält dafür, dass die Poststelle Novazzano ein hohes Transaktionsvolu-
men am Schalter verzeichne. Dies treffe insbesondere zu Monatsbeginn und -ende zu, wenn Grenz-
gänger oder in der Region tätige Unternehmen Einzahlungen sowie Barzahlungen vornehmen wür-
den. Tatsächlich zeigen die von der Post im Rahmen des Postdossiers präsentieren bezüglichen 
Daten ein gänzlich anderes Bild auf. So gingen die Anzahl der Einzahlungen, Sendungsabholungen 
und Kundengeschäfte auf der Poststelle Novazzano seit 2015 um ein Drittel zurück. Von einem 
intensiven Zahlungsverkehr kann also entgegen den Ausführungen der Gemeinde nicht gesprochen 
werden. Zwar werden die Postkunden auf der Postagentur keine Bareinzahlungen mehr tätigen 
können, indessen können diese Einzahlungen mit den oben aufgeführten zahlreichen Bankkarten 
weiterhin bargeldlos leisten. Ein solcher bargeldloser Zahlungsverkehr dient im Übrigen tatsächlich 
auch der Sicherheit (siehe unten III. Ziffer 23). 

19. Die Umstellung in der Postversorgung hat somit nicht nur - wie von der Gemeinde Novazzano be-
fürchtet - Nachteile, sondern auch gewichtige Vorteile, namentlich die deutlich längeren Öffnungs-
zeiten und der Zugang zu den Dienstleistungen des Zahlungsverkehrs direkt an der Haustüre. Dies 
gilt insbesondere für die weniger mobile Bevölkerung. Es kann also nicht pauschal davon gespro-
chen werden, dass die von der Gemeinde mehrfach erwähnte sogenannte «traditionelle» Poststelle 
im Vergleich zu einer Postagentur «besser» ist bzw. wie von der Gemeinde Novazzano wahrge-
nommen, eine Postagentur einen Abbau der Postdienstleistungen beinhaltet. 

20. Der Zugang zur Postagentur im Tankstelle-Shop der Zanini Novazzano SA in Novazzano wird für 
Menschen mit Bewegungsbehinderungen über eine fest installierte Rampe mit Handlauf ermöglicht. 
Der Eingang mit automatischen Schiebetüren und der Kassabereich sind rollstuhlgängig. Das Ge-
fälle der Rampe beträgt gemäss Auskunft der Post 6%, erlaubt damit eine selbständige Nutzung 
durch Personen im Rollstuhl und gilt entsprechend der Norm SIA500 «Hindernisfreie Bauten» als 
barrierefrei. Die Bedürfnisse von Menschen mit Bewegungsbehinderungen werden somit im Sinne 
von Art. 14 Abs. 7 Bst. a PG genügend berücksichtigt. 

21. Die Post gibt im Dossier an, dass Geschäftskunden die bisher in der Poststelle Novazzano abge-
gebenen Sendungen ohne Einschränkungen auch in der Postagentur aufgeben können. Vor der 
Umwandlung würden alle diese Geschäftskunden kontaktiert und diesbezüglich informiert werden. 
Entsprechend der Auskunft der Post wird zudem bei der Postagentur eine Postfachanlage einge-
richtet, wenn vonseiten der bisherigen Postfachinhaber ein genügendes Interesse vorhanden ist. 
Entgegen den Befürchtungen der Gemeinde Novazzano wird es also für die Geschäftskunden bzw. 
Unternehmen in Bezug auf die Postversorgung keine grundlegenden Nachteile bzw. Änderungen 
im Angebot geben. 

22. Mehrfach führt die Gemeinde Novazzano aus, dass die Region in den letzten Jahren mit mehreren 
Raubüberfällen und Diebstählen an Tankstellen konfrontiert gewesen sei. Die Nähe zu Italien und 
die verschiedenen Fluchtwege sei ein grosser Anreiz für Kriminelle. Die Sicherheit müsse eine 
grundlegende Rolle spielen, weshalb der Vorschlag, eine Filiale an einer Tankstelle einzurichten, 
unverständlich sei. Auch bedeute eine Partneragentur ein erhöhtes Risiko für Postboten, da diese 
den Postkunden nun auf Bestellung Bargeld nach Hause liefern müssten. Dies würde für den Post-
boten bei der Zustellung aufgrund des Transportes von Bargeld ein erhöhtes Risiko bedeuten. 

23. Die Ausführungen der Gemeinde sind nachvollziehbar, indessen ist solchen Sicherheitsbedenken 
mit sicherheitspolitischen Massnahmen beizukommen. Wie die Gemeinde festhält, hat sie dement-
sprechend bereits in der Vergangenheit eine Zusammenarbeit mit den Strafverfolgungsbehörden 
angestrebt, um durch verstärkte Massnahmen an neuralgischen Punkten zu kritischen Zeiten ein 
hohes Sicherheitsniveau gewährleisten zu können. Zudem sind entsprechend den Angaben der 
Post angesichts der begrenzten Verwendung von Bargeld bei den Postgeschäften in der Partnerfiliale 
die Sicherheitsanforderungen angemessen gewährleistet. Zusätzlich stellte die Zanini Novazzano SA 
im Sinne des Kundenschutzes den Geldwechsel-Service im Tankstellen-Shop zwecks Einschrän-
kung des Bargeldverkehrs ein. 
Die PostCom respektiert die Bestrebungen der kommunalen Vertreter für die Sicherheit der Bevöl-
kerung, indessen ist festzuhalten, dass die PostCom in diesem Bereich nicht zuständig ist. 
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24. Schliesslich weist die Gemeinde Novazzano darauf hin, dass die Poststelle in Novazzano mehr als 
nur eine Dienstleistungsstelle sei. Diese sei ein stabiler, sicherer und anerkannter Bezugspunkt für 
die Gemeinschaft. Viele Bürger würden dort menschliche Kontakte, Unterstützung und ein Vertrau-
ensverhältnis zum Personal finden. Eine Reduzierung oder Verlagerung dieses Dienstes würde 
eine wichtige soziale und lokale Einrichtung schwächen, die nur schwer durch eine partnerschaftli-
che Lösung ersetzt werden könne. Zudem würden Postkunden aus Balerna, Coldrerio und Ge-
nestrerio die Poststelle Novazzano beanspruchen. Diese würden kompetentes und freundliches 
Personal sowie Parkplätze vorfinden. 

25. Die PostCom anerkennt dieses grosse Engagement der Gemeinde für die Gesamtheit der Bevöl-
kerung sowie die bezüglichen gesellschaftspolitischen Überlegungen. Doch kann die PostCom sol-
che Argumentationen aufgrund ihrer Prüfungsbefugnis nach Art. 34 Abs. 5 VPG nicht berücksich-
tigten. 

 
Zusammenfassung / Schlussfolgerung 

26. Die Gemeinde Novazzano hat sich mit grossem Engagement für die Weiterführung der Poststelle 
Novazzano eingesetzt, was die PostCom anerkennt. Zusammenfassend ist dennoch festzuhalten, 
dass die Post alle rechtlichen Vorgaben eingehalten hat (also die Vorgaben an das Dialogverfahren, 
die Vorgaben an die Erreichbarkeit von Poststellen und Postagenturen sowie der Dienstleistungen 
des Zahlungsverkehrs). Die Post hat auch die regionalen Gegebenheiten genügend berücksichtigt. 
Sie hat mit der Postagentur im Tankstelle-Shop der Zanini Novazzano SA alles unternommen, um 
die Voraussetzungen für eine nachhaltige Lösung für die Postversorgung in Novazzano zu schaffen. 
Abschliessend kann konstatiert werden, dass die Post in der Gemeinde Novazzano weiterhin eine 
angemessene postalische Grundversorgung gewährleistet. 

 
 
IV. Empfehlung 
Der Entscheid der Post steht in Einklang mit den gesetzlichen Rahmenbedingungen und ermöglicht 
weiterhin eine gute postalische Grundversorgung in diesem Gebiet. Er ist daher nach der Beurteilung 
der PostCom nicht zu beanstanden. 
 
 
Eidgenössische Postkommission PostCom 
 
 
 
Anne Seydoux-Christe Michel Noguet 
Präsidentin Leiter Fachsekretariat 
 
 
Mitteilung an:  
- Post CH AG, Wankdorfallee 4, Postfach, 3030 Bern  
- Comune di Novazzano, Sig. Sergio Bernasconi, Sindaco, Via Giuseppe Motta 2, 6883 Novazzano 
- Dipartimento delle finanze e dell'economia, Sig. Christian Vitta, Consigliere di Stato, Piazza Go-

verno 7, 6500 Bellinzona 
- Bundesamt für Kommunikation, Sektion Post, Zukunftstrasse 44, Postfach, 2501 Biel 

 
Anhang 
Stellungnahme BAKOM vom 27. Januar 2026 „Ersatz der Poststelle Novazzano durch eine Agentur“ 
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